
Antrag nach § 22 der Ersten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über kleine und mittlere Feuerungsanlagen - 1. BImSchV) 

- Zulassung von Ausnahmen nach § 25 der 1. BImSchV - 
 

(Mit * gekennzeichnete Felder sind freiwillige Angaben.) 
 

1. Antragsteller/in: 
 

Name:  
 

Vorname: 
 

Telefonnummer / Mobilfunknummer*: E-Mail*: 
 

Straße: 
 

Hausnummer:  
 

Postleitzahl:  
 

Ort: 
 

Ortsteil: 
 

 
2. Liegenschaft 
(nur ausfüllen, wenn abweichend zum Wohnsitz des Antragstellers) 

Straße: 
 

Hausnummer:  
 

Postleitzahl:  
 

Ort: 
 

Ortsteil: 
 

 
3. Eigentumsverhältnisse 

 

☐ Grundstückseigentümer/in ☐ Mieter/in 
☐ Wohnungseigentümer/in ☐ Sonstiges: 

 
4. Die Ausnahmegenehmigung wird für folgende Feuerungsanlage beantragt: 
 

Hersteller: 
 
Typ: 
 
Baujahr Typenschild: Nennwärmeleistung in kW: 

 
 

5. Angaben zur Nutzung der Feuerungsanlage 
 

☐  alleinige Heizung für Wohnhaus 

☐  Das Wohnhaus wird zusätzlich über eine weitere Heizung beheizt. Diese ist aber unzu-
reichend dimensioniert, so dass die Feuerungsanlage als Zusatzheizung erforderlich ist 
(Wärmeberechnung einreichen).  

 

 Bitte weitere Heizungs-/Energieerzeugungsanlagen (z. B. zentrale Feuerungsanlage 
(Gas, etc.), Wärmepumpe, PV-Anlage) angeben: _____________________________ 

 

☐  Das Wohnhaus wird zusätzlich über eine weitere ausreichend dimensionierte Heizung 
beheizt. Eine weitere Heizung ist für die Beheizung der Wohnung Raumes nicht erfor-
derlich.  

 

 Bitte weitere Heizungs-/Energieerzeugungsanlagen (z. B. zentrale Feuerungsanlage, 
Wärmepumpe, PV-Anlage) angeben: _______________________________________ 

 

 
6. Welcher Brennstoff wird verwendet? 

 

☐  Holz ☐  Kohle ☐  Pellets 

☐  Gas ☐  Öl ☐  Sonstiges: 
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7. Bis wann ist die Umrüstung der Heizungsanlage vorgesehen? 
 

Der Austausch der Feuerungsanlage ist vorgesehen:  
 
 
 
(Monat/Jahr angeben.) 

Hinweis: Ausnahmeanträge werden bei Erfüllung der Anforderungen maximal für zwei Jahre befristet beschieden.  

 
8. Wie wird die Feuerungsanlage betrieben? 

 

☐  Regelmäßiger Betrieb 

☐  Gelegentlicher Betrieb:    ________ x pro Woche 
       Betrieb pro Woche 
 

☐  ausschließlich im Winter, die Warmwasserbereitung erfolgt über andere Anlagen, z. B. 
elektrisch – bitte angeben:  

 
9. Liegen Rauchgasbeschwerden in der Nachbarschaft vor? 

 

☐  ja, bitte angeben:  
 

☐  nein 

☐  nicht bekannt 

 
10. Begründung des Antrages auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 

(Härtefall/unangemessener Aufwand/wirtschaftliche Unzumutbarkeit begründen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
11. Erforderliche Antragsunterlagen  
(Unterlagen sind dem Antrag beizufügen oder mit Vermerk nachzureichen.) 

☐ Feuerstättenbescheid gemäß § 14a SchfHwG 
 ☐ alternativ Bescheinigung über die sichere Benutzbarkeit einer Feuerungsanlage 
     oder Anschluss einer Feuerungsanlage an eine Abgasanlage 

☐ Bescheinigung zur Überprüfung nach § 15 Abs. 1 der 1. BImSchV 
☐ Angebot/Kostenvoranschlag zur Um-/Nachrüstung der Heizungsanlage 

 
 

12. Mit Stellen des Ausnahmeantrages erkläre ich mich damit einverstanden, dass das 
Ergebnis der Entscheidung über diesen Antrag an den zuständigen bevollmächtig-
ten Bezirksschornsteinfeger übermittelt wird. 

 

Ort, Datum 
 
 

Unterschrift 

 


